
Fachschule für Pferdewirtschaft mit HAK Aufbaulehrgang 
(6 jährige Ausbildung) 

Mit Beginn des Schuljahres 2010 / 2011 fällt der Startschuss für eine neue Ausbildungsform in der 
Pferdewirtschaft: "Horse Management und Economics". Dieser Lehrgang verbindet die praxisorientierte 
Ausbildung rund um das Pferd mit der kaufmännischen Ausbildung einer Handelsakademie. So verbringt 
der Schüler zunächst 3 Jahre am AgrarBildungsZentrum Lambach, bevor er seine Ausbildung an der 
Handelsakademie im 3-jährigen Aufbaulehrgang fortsetzt. Der Aufbaulehrgang endet mit der Ablegung der 
Reife- und Diplomprüfung. 

• mehr über diese Ausbildung  
• Stundentafel 

 

Beginn der Ausbildung 

� Schuljahr 2010 /2011 am AgrarBildungsZentrum Lambach  
� Schuljahr 2013 / 2014 erster Aufbaulehrgang an der HAK Lambach 

Gliederung der Ausbildung 

� 3 Jahre Fachschule im AgrarBildungsZentrum Lambach  
� 3 Jahre Aufbaulehrgang in der Handelsakademie Lambach 

Mit der Ausbildung erwirbt man folgende Abschlüsse 

� Facharbeiter Pferdewirtschaft  
� Reife- und Diplomprüfung einer Handelsakademie 

Schwerpunkte der Ausbildung  

In der Fachschule erfolgt die praxisorientierte Ausbildung für den Beruf Pferdewirt in folgenden 
Schwerpunkten:  

� Pferdezucht und ?haltung  
� Reiten und Gespannfahren  
� Veterinärkunde  
� Betriebsmanagement  
� Stall- und Anlagenbau  
� Pflanzenbau und Weidemanagement 

Insgesamt stehen dafür etwa 50 Schulpferde der Rassen Österreichisches Warmblut, Lipizzaner, Haflinger 
und Noriker zur Verfügung.  

Prüfungen in Reiten und Gespannfahren  

Während der Ausbildung an der Fachschule erwirbt man folgende Zertifikate:  

� Reiterpass  
� Reiternadel  
� Fahrabzeichen  
� Reitlizenz  
� Fahrlizenz 



Für den praktischen Unterricht steht das "Österreichische Pferdezentrum Stadl-Paura" mit mehreren 
Reithallen und Reitplätzen, einer Rennbahn und einem großzügigen Freigelände zur Verfügung.  

Ein Teil des praktischen Unterrichtes findet auch auf dem bestens ausgestatteten "Reitbetrieb Berger" in 
Lambach statt.  

Unterschiede zwischen der 4jährigen Fachschule und dem Fachschullehrgang Horse Management & 
Econmics 

� mehr Wochenstunden in allgemeinbildenden Gegenständen  
� mehr Wochenstunden in kaufmännischen Gegenständen  
� Ausbildung umfasst 3 Jahre ? Praktikum geblockt zwischen den Jahrgängen bzw. in den Ferien  
� Die Stundentafeln im ersten Jahrgang unterscheiden sich nur geringfügig, sodass ein Umstieg nach 

dem ersten Jahr ohne Übertrittsprüfung möglich ist. 

Praktikum auf einem Pferdebetrieb: 

� 2 Monate zwischen dem 2. und 3. Jahrgang und  
� 2 Monate zwischen dem 3. Jahrgang Fachschule und dem I. Jahrgang Aufbaulehrgang 

Reitunterricht 

� Summe der Reitstunden bleibt gleich, wird allerdings auf 5 Schuljahre verteilt  
� Reitunterricht endet im II. Jahrgang Aufbaulehrgang auf dem Niveau des Übungsleiters 

 
Nach drei Jahren im ABZ Lambach folgt der 3-jährige Aufbaulehrgang an der HAK Lambach. 

 

Horse Management und Economics - HAK Aufbaulehrgang  

Der erste Aufbaulehrgang Horse Management und Economics startet mit dem Schuljahr 2013/2014 an der 
Handelsakademie in Lambach. Die Handelsakademie wird als Privatschule geführt, der Unterricht findet in 
den Schulräumlichkeiten des Stiftes Lambach statt.  



Voraussetzung für den Einstieg in diesen Aufbaulehrgang ist der Abschluss des 3-jährigen Lehrganges 
Horse Management & Economics am AgrarBildungsZentrum Lambach.  

Schwerpunkte:  

� Horse Management  
� Qualitätsmanagement und Case Studies  
� Zweite Fremdsprache  
� Rechnungswesen  
� Betriebswirtschaftliche Übungen 

Abschluss: 

� Reife- und Diplomprüfung 

  

Stundentafel  

 

• Stundentafel 

 
 

 

4-jährige Fachschule für Pferdewirtschaft 

Die Fachschule für Pferdewirtschaft bietet dir eine qualifizierte Ausbildung zur Führung eines 
pferdewirtschaftlichen Betriebes, egal ob Pferdehaltung, Pferdezucht oder Pferdeausbildung. 
Weiters kannst du als Reit- oder Fahrlehrer arbeiten oder in allen Betrieben, in denen Fachkräfte für 
Pferdewirtschaft benötigt werden, deine Karriere starten. 

• mehr über diese Ausbildung  

4-jährige Fachschule für Pferdewirtschaft 

ALLGEMEINES: 

• 4-jährige Fachschule  
• Praxisorientierte Gesamtausbildung  
• Gute Berufsaussichten  
• Viele Weiterbildungsmöglichkeiten 

FACHAUSBILDUNG: 



• Pferdezucht und -haltung  
• Reit- und Fahrtheorie  
• Trainingslehre  
• Veterinärkunde  
• Betriebsmanagement  
• Pflanzenbau und Weidemanagement  
• Stall- und Anlagenbau 

Insgesamt stehen für den Reitunterricht etwa 50 Schulpferde der Rassen Österreichisches Warmblut, 
Lipizzaner, Haflinger und Noriker zur Verfügung.  

PRÜFUNGEN UND ABSCHLÜSSE: 

• Reiterpass  
• Reiternadel  
• Fahrabzeichen  
• Reit- und Fahrlizenz  
• Übungsleiter Reiten  
• Eignungstest für Reit- und Fahrinstruktor  
• Wanderreitführer  
• Facharbeiterbrief Pferdewirtschaft 

WEGE ZUR MATURA:  

Durch den Besuch eines dreijährigen Aufbaulehrganges oder durch Ablegung der Berufsreifeprüfung nach 
Abschluss der Fachschule für Pferdewirtschaft.  

AUSBILDUNGSZIEL:  

Die Fachschule für Pferdewirtschaft bietet dir eine qualifizierte Ausbildung zur Führung eines 
pferdewirtschaftlichen Betriebes, egal ob Pferdehaltung, Pferdezucht oder Pferdeausbildung.  

Weiters kannst du als Reit- oder Fahrlehrer arbeiten oder in allen Betrieben, in denen Fachkräfte für 
Pferdewirtschaft benötigt werden, deine Karriere starten.  

PRAKTISCHER UNTERRICHT: 

• Pferdehaltung  
• Reiten (4,5 bis 7 Std. pro Woche)  
• Gespannfahren  
• Veterinärkunde  
• Werkstätte 

Für den praktischen Unterricht steht dir das "Österreichische Pferdezentrum Stadl-Paura" mit einer großen 
und einer kleinen Reithalle, drei Reitplätzen, einer Rennbahn und einem großzügigen Freigelände zur 
Verfügung.  

Ein Teil des praktischen Unterrichtes findet auf dem bestens ausgestatteten "Reitbetrieb Berger" in Lambach 
statt. 

 


